
Blau-grüne Koalition ills:t

Sam8tat,z3' tuli schützen am LetplaP ."n'.,
,,Die halbe Arbeit unit die doppelte Freud!" ilö"Tt?'iäeten aller ilili;.1'ü1'z;iim cebiet

schützen am Leoplatz, Bier- 
:S9lJT--o-l"j:?;ofenstreich

wagen ab 13 Uhr geöffnet 18 Utrr: 
"tou:1.|frän Kirche

15.30 Uhr: Abmarsch zum vor der evangell"-;-
Abholen der Fahne, ansch- 20'il;' 

"{"Jäg der Königs-

ließend umzug im Gebiet kompanie miü Damen ab

Großheide Kö;ä;;tu+,.,- j'nnakirch-

16 Uhr: Abholen seiner Maje- straße zum ,,Hao" 
-'-'

stät Peter Zabraczki, Anna- 20.30 Uhr: P/-o-8'-l?** "von

kirchstraße, anschließend S."Jtiit"ä'fur^ 7tlützen" und

umzug (Marienburger straß., *ä"''-üiiuiät im Festsaal

peter Zabraczki (Mine) holte im September den Vogel von der Stange und ist nun König der

Bärgerrchützen Windberg-Großheid.. fft* zur Seite gtehen als Ritter Roland Happekotte (1.) und

Rali London. Foro: Bürgerschützcnvercin Windberg und Großheide

Metzenweg, Marktfeldstraße,,,Haus Baues"

#til:tii"T?1,,,.* am Kran- Mgnt1s, ,5.Y,11,",.,, 
arer

kenhaus Bethesda 7.3.O.. Uhl f;,jii" ,,t{7O,,
19.15 Uhr: Maisetzen an der Schützen Gastslo"'-
katholischen Kirche St. Anna 8'ö;;;, Üär7g ller Linden-

20,15 uhr: Festzug der Königs- 
"t*ä,'o*'-{toiyy"'g' 

Markt-

kompanie mit Damen ab feldstrage,A* gltjerturm
Königsresidenz Annakirch 10.;ä ü;' itl"/ptnmarsch ab

straße zum Festsaal ,,Haus G";täü. 
'"fuumanns". 

iibSr

Baues,, Lindensrraße,_ 
-,.,. *lllltttn-

20,30 Uhr: Königsehrenabend straße 2um,,H3"",-"

,,Haus Baues" tt ü-r',, ?:r";i:*tt"nit, Prä-

*':ätllT 
;üf: KönigsP ara-

Sonntag,24. Iuli 18

7.45 uhr: Antreten aller a" 
- 

"" 
"'a.r- Königsresidenz

Schützen Gaststätten,,Makis" Annakirchsfiafre ^-und,,Blasenhügel" tn'iT^'^irrt.-- 6ro\7r zapfen-

8.45 uhr: umzug Gebiet ven- t,täi.tt"'^" ia' katholischen

nerstraße, Bergerstraße, Ber- Kirche . ,.

gerend zÖ 
-^ 

Ür,t' 654igsball "Haus

9.30 Uhr: Ökumenischer Gott- Baues"

esdienst mit Totenehrung 'sco de Teba
katholische Kirche Moderation: f/al-cr
10.30 uhr: Musikparade vor u.i-"ir"" Äu"nattranstaltung
der katholischen Kirche # il;; i""et unterhält die

11 Uhr: Grofl'e Festparade vor ,,purayU"näpopcotn"'
der katholischen Kirche
12 Uhr: Matineeball/Früh- Im Ortszentry'
schoppen/verlosung itn ,,Haus e""J';a;;;^il erwartet die

Baues" g";*h*""i" großer Kirmes-

15.30 Uhr: Antreten aller markt'

Mit ilhüt;ä;-öä; #üaren"'

Windberg-Großheide. Iltt
ter dem Namen ,,1'dMil" hallclt
sie in den vergangenen Jalrrert
schon an einigen BSV-internen
Veranstaltungen erfolgreich
teilgenommen und das ist
jetzt, im wahrsten Sinne des

Wortes, die Krönung des

Ganzen: Die FahnengruPPe

rlcs llSV ttttd tler M,trittcolli
zict'szttg slcllctt gtltttt-litls.tttt

das Ktinigshaus 2011 dcs llttr
gerschützenvereins Windberg
und Großheide!
Peter Zabraczki von der Mari-
ne hat im SePtember vergan-
genen Jahres den Vogel von
der Stange geholt. Ihm zur

Scitc steltctt die Herren in
(iriin, dic I(itter Ralf London

uncl ltolanel I laPlrekotte von
der FahnengruPPe des BSV.

Auf die Frage nach äem Sinr-r

der Zusammenarbeit antwor-
ten die drei einstimmig: ,,Die

halbe Arbeit und die doPPelte

Freud!"
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Abschied von Haus Baues
Bürgerschützen Windberg und Großheide zelebrieren in diesem lahr

zum letzten Mal die Kirmes im Haus Baues

Windberg-Großheide. Ein
Hauch von Wehmut wird die
Schützen aus Windberg und
Großheide in diesem Jahr
begleiten, wenn sie nach den
Umzügen und Paraden ins
Haus Baues einziehen. Denn
es wird das letzte Mal sein,
dass sie den großen Saal der
seit 1876 existierenden Gast-

stätte für ihre Feierlichkeiten
nutzen können. Winfried
Schrömgens, Besitzer und
Betreiber vom Haus Baues,

wird den Betrieb aus Alters-
und gesundheitlichen Gründen
einstellen, Es wird nicht nur
ein Abschied von einem Ver-

einswirt oder einem Gebäude,

es wird ein Abschied von einer
besonderen und seltenen Art,
Schützenfest zu feiern, der

Abschied von der ,,Saal- und
Kneipenkirmes", von gewohn-

Windberger Schützen
wenen nie auf ein
ZeIt angewiesen

ten Festabläufen und lieb
gewonnen Veranstaltungen.
Die Windberger Schützen
waren für ihr Fest nie auf ein
Zelt angewiesen und wurden
bisher von dem damit ver-
bundenen organisatorischen

Aufwand verschont. Außerdem
wussten sie immer die
Annehmlichkeiten, die der
Saal bot, zu schätzen. Dazu
gehörten die nutzbaren
Nebenräume und dio profes-

sionelle Bühne genausq wie
die sanitären Anlagen. Mit
dem Schützenfest 20J2 wird
also für den Bürgerschützen-
verein eine neue Ara anbre-
chen, für die jetzt schon
fleißig geplant und gearbeitet
wird.
Aber in diesem Jahr wird man
sie in Windberg noch einmal
zelebrieren, die Kirmes im
Haus Baues.,.

ffi
i.

E

d

v
v
v
I
(

T

il
i

2012 wird eine neue Ara anbrechen, derut

ihren Annehmlichkeiten nicht mehr geben. Foto: Bürgerschützenverein Windberg und Großheide
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Erst zum zweiten Mai schoss

der Bürgerschützenverein
Windberg und Großheide im
vergangenen September die

Würde des Jungkönigs aus'

Mit Benjamin Kollmann
(Mitte)errang diese ein junger

Mann, der das Schützen-Gen

in die Wiege gelegl bekam und
der schon am Schützenzug

teilnahm, bevor er laufen
konnte,
Wie Vater und Großvater ist er

Mitglied in der Kompanie Alt
Cremershof. Seine Ritter sind

Tim Corsten (1. ) von der Lin-
denkompanie und Andreas
Reinl (r,)von der KomPanie

,,Am Steinberg".
Foto: Btirgerschützen
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